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Wahlen. Schon wieder.
Ich bin es leid immer meine Mei
nung kundtun zu müssen. Warum
gibt es nicht Einen der das für uns
alle übernimmt? Ich finde, daß
wäre doch viel einfacher. Man
bräuchte sich um so lästige und
schwer durchschaubare Dinge wie
Parteiprogramme, Politikermei
nungen und so weiter keine Ge
danken mehr zu machen. Der
elendigliche Weg der Meinungs
bildung würde endlich wegfallen.
Eigene Meinung? Wozu!

Ja, man könnte sich diesen gan
zen Politikscheiß sparen! Alle Po
litikerbonzen, Funktionäre, Mini
ster, NationaJratsabgeordnete und
wie sie alle heißen, diese überbe
zahlten Redenschwinger und
Nichtstuer; ich sage: WEG MIT
IHNEN! Weg mit den angeblichen
Interessenvertretungen, wie sie
sich da Gewerkschaft, Wirt
schaftskammer usw. nennen. Al
les überflüssig, sage ich.

• Josef Lackner
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Wählen heißt
mitbestimmen!

Es muß doch in diesem Land je
manden geben, der das alles in
die Hand nehmen kann. Derweiß,
wo es langgeht, der wirklich den
richtigen Weg einschlagen kann.
Dann wären wir auch mit einem
Schlag diese endlosen Diskussio
nen los. Keine Streitereien mehr,
keine Koalitonsverhandlungen
mehr, keine lähmenden Auseinan
dersetzungen mehr. Es würde end
lich etwas weitergehen in diesem
Land. Ein frischer Wind würde auf
räumen mit Schmarotzern und
Faulpelzen, mit dem linken Mief,
mit der Emanzipation und mit un
serem verschobenen Gesell
schaftsbild. Stell dir vor, du
brauchst nicht mehr wählen ge
hen. Wozu auch? Was hat denn
bisher eine einzelne Stimme be
wirkt? Nichts. Weg mit dieser trä
gen Demokratie, her mit einem
Führer der für uns alle denkt!
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